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M it dem Wohnmobil aufs
Wasser? Hört sich fantas-
tisch an, ist es auch – und

zwar mit dem Freecamper, einem
Floß mit Motor und ausreichend
Platz für Wohnwagen oder -mobil.

Das Abenteuer beginnt in Zehde-
nick in Brandenburg, im Neuen Ha-
fen am Ziegeleipark Mildenberg,
dem ehemals größten Ziegeleirevier
Europas. Dort liegen zwischen Segel-
yachten und Haus- und Motorbooten
die schwimmenden Plattformen mit
dem Führerstand zum Steuern. Neun
Flöße insgesamt, wenn alle da sind.
„Die Nachfrage war letztes Jahr be-
sonders groß“, erzählt Markus Frie-
linghaus, der die Idee vom Camping
auf dem Wasser bereits vor über
zehn Jahren hatte und heute von sei-
ner Vision lebt. 

Die erste Herausforderung ist, das
Wohnmobil rückwärts über die
Rampe auf den gut zwölf Meter lan-
gen Trimaran, mit den drei parallel
angeordneten Schwimmkörpern, zu
steuern. Geschafft. Frielinghaus si-
chert die Räder mit Gurten und
macht den Freecamper klar zum Ab-
legen. Bei der anschließenden Ein-
weisung werden vor- und rückwärts-
fahren geübt und der Einsatz des Sei-
tenstrahlruders, hilfreich beim An-
und Ablegen. Wer keinen Sportboot-
führerschein Binnen hat, bekommt
nach einem mehrstündigen Theorie-
und Praxistraining die benötigte
Charterbescheinigung ausgestellt. 

Die Vorräte sind aufgefüllt, der
Frischwassertank des Wohnmobils
ist voll und der Schmutzwasserbe-
hälter mit dem des Freecampers ver-
bunden. Leinen los. Vorsichtig geht
es aus dem Hafen und auf die Havel.
Es stellt sich sogleich die Frage: ins
Leben oder in die Natur? Im Süden
liegt Berlin, drei Tagesreisen mit
dem Floß entfernt. Gen Norden do-
minieren Wasser und Wälder. Die
Wildnis ruft!

Das Wohnmobil-Boot plätschert
munter durchs Wasser. In vielen
Schleifen mäandert die Havel durch
die grüne Landschaft. Ab und zu
muss man dem Gegenverkehr aus-
weichen, was schnell zur Routine

wird. Kaffee kochen und gleichzeitig
fahren geht hier – ebenfalls ein ganz
neues Gefühl. Denn normalerweise
ist auf der Fahrt mit dem Wohnmobil
aufstehen und abschnallen tabu. 

Bei so viel Ruhe verflüchtigen
sich die Gedanken. Auf dem Wasser
scheint alles weit weg, das Hier und
Jetzt zählen. Eisvögel beobachten
und die tief stehende Sonne genie-
ßen. Es wird Zeit, nach einem Platz
zum Übernachten Ausschau zu hal-
ten. In Burgwall wird das erste Mal
angelegt. Dank Seitenstrahlruder
und genug Matrosen kein Problem.
Hier gibt es Strom, und wer im Gast-
haus Zur Fähre isst, spart sich die Lie-
geplatzgebühr. In der Nacht bewegt
sich das Bett sanft hin und her, auf
und ab. Es ist das Plätschern der Wel-
len, das einen in den Schlaf wiegt.

Früh am Morgen, die Sonne hat es
noch nicht hinter den Wolken her-
vorgeschafft, geht es weiter flussab-
wärts Richtung Stolpsee. Mit weni-
gen Handgriffen gelingt das Ablege-
manöver. Weite Teile der Umgebung
gehören zum Naturpark Stechlin-
Ruppiner Land, wie der besonders
idyllische Havelabschnitt zwischen
Burgwall und Stolpsee. Auf fast 30

Kilometern schlängelt sich die Havel
durch eine kaum besiedelte Natur-
landschaft, die an Skandinavien erin-
nert: Lebensraum für Eisvögel, See-
adler, Fischadler, Biber und Fischot-
ter. Die Mischung aus kleinen Kanä-
len und Seen macht seinen Charme
aus. Dank Karte behält man auf dem
Wasser die Orientierung. 

Bevor Langeweile aufkommen
kann, taucht die erste Schleuse auf.
Ein Boot wartet bereits vor der roten

Ampel. Also erst einmal festmachen
und in Ruhe die Anweisungen auf
der Informationstafel studieren. Die
Ampel schaltet auf Grün, jetzt heißt
es, ablegen und langsam einfahren.
Viel Platz bleibt nicht zwischen den
dunklen Schleusenwänden. Hinter
dem Heck schließt sich das Tor, das
Wasser fließt ein, langsam steigt der
Wasserspiegel. Wichtig sei, dass die
Leinen immer genug Spiel haben und
das Gefälle durch ein- oder ausströ-

mendes Wasser ausgleichen können,
hat Frielinghaus erklärt. Das war gar
nicht so schwer und das Herzklopfen
eigentlich umsonst.

Vier Schleusen liegen auf dem
Weg nach Fürstenberg. An der
Schleuse Regow gibt es auf dem Ca-
priolenhof Käse, Eis und Kuchen aus
frischer Ziegenmilch. Dafür lohnt
sich das Anlegen. Im Stolpsee ange-
kommen, ist es nicht mehr weit bis
nach Fürstenberg. Die Wasserstadt
liegt auf drei Inseln zwischen Rö-
blinsee, Baalensee und Schwedtsee –
umgeben von Wald und Wasser. An-
geblich befinden sich hier die sau-
bersten Badeseen Deutschlands.
Was bedeutet: vor dem Festmachen
im Hafen Anker werfen, rein ins
Wasser und eine Runde schwimmen.
Die letzten Sonnenstrahlen des Ta-
ges wärmen die nasse Haut. 

Frischwasser und Strom gibt es im
Hafen von Fürstenberg, dem Grill-
abend auf dem Boot steht nichts im
Wege. Ein Reiher sucht am Ufer nach
Nahrung. Dann breitet er seine Flü-
gel aus und fliegt davon. Vielleicht
hat ihn das Klirren der Gläser beim
Anstoßen erschreckt? Die Flasche ist
leer, ab in die Kojen. Am nächsten
Morgen gibt es frische Brötchen. Ins
Zentrum sind es vom Hafen aus nur
wenige Minuten. Der Tag hat erst an-
gefangen, und für eine Stadtbesichti-
gung bleibt genug Zeit. 

Weil es so entspannend ist, ruhig
durch die Landschaft zu schippern,
biegt der Freecamper auf dem Rück-
weg zum Neuen Hafen noch auf ei-
nen Abstecher in den Großen Kuh-
wallsee ab. Aber Achtung: Sackgasse.
Momentan geht es von hier aus nicht
weiter, denn die Schleuse zum Lan-
kensee wird renoviert. Wem das Es-
sen ausgegangen ist oder wer keine
Lust zum Kochen hat, kann im Tin-
kerhof Kannenburg einkehren, der
direkt an der alten Schleuse liegt.
Allzu schnell kommt am nächsten
Tag der Anleger und Markus Frie-
linghaus in Sicht. Nach kurzer Zeit
hat das Wohnmobil wieder festen
Boden unter den Rädern. 

Mit dem Wohnmobil in See stechen

Von Annette Frühauf
●

Ungewöhnlicher Anblick: Das Wohnmobil schwimmt dank Freecamper auf der Havel. FOTOS: ANNETTE FRÜHAUF

Weitere Informationen unter
www.freecamper.de

Floßfahren mal anders – Auf der Oberen Havel durch den Naturpark Stechlin-Ruppiner Land in Brandenburg

Freie Fahrt voraus: Im überdachten Führerstand wird der Freecamper gesteuert.

Unbedingt machen
Beim Stopp in Fürstenberg geht
es vom Wasser auf die Schiene,
und zwar mit einer Draisine, die
am Draisinenbahnhof in Fürsten-
berg startet. Hier gibt es die
erste Bahnstrecke für den Draisi-
nenverkehr, die durch den Natur-
park führt. Mehr zu den Touren
unter www.erlebnisbahn.de.

Unbedingt hingehen
Zurück im Neuen Hafen in Mil-
denberg lädt das Restaurant
Alter Hafen zu regionalen Spe-
zialitäten ein. Dort werden die
Produkte in der Region beim
Direktvermarkter eingekauft und
so bringt die Köchin den Fisch
gleich frisch aus Templin mit.
(www.gasthof-alter-hafen.de)

Unbedingt mitbringen
Geräucherten Fisch: Aale und
Hechte gibt es auch in der Ha-
vel. Geräucherte Aale, aber auch
Forellen sind besonders lecker in
der Seefischerei Himmelpfort in
der Stolpseestraße 18 in Fürs-
tenberg. Der Landgang lohnt
sich und frisch eingeschweißter
Fisch hält sich ein paar Tage –
für den Genuss zu Hause. (af)

Und sonst noch so
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WIR HABEN GEWONNEN!! 
16.-18.07. BUGA Erfurt 
Saisoneröff-
nungsfahrt 

  2 x ÜF, 1 x Abend-
essen, Stadtrundfahrt 
 DZ p.P. € 269.- 289.- 

05.-08.08. Hansesail Rostock  
+Ausflug 

Insel Rügen
  3 x HP i. Stralsund, 
uvm. DZ p.P. € 579.-

06.-10.09. Nordische Florenz 
+Sektkellerei 

Wismar
  Schwerin, Lübeck, 
Travemünde, 
Warnemünde, 4 x HP 
 DZ p.P. € 499.-

29.10.-06.11. Lloret de Mar 
 3 Hotels zur Auswahl, HP, 
 DZ p.P. ab € 409.-

TAGESFAHRTEN

12.06.  Landesgartenschau 
Überlingen € 39.-

19.06. Verbania € 41.-

26.06. Chiemsee € 55.-

27.06./25.07./29.08./26.09. 
 Cannobio € 45.-

03.07./02.10. 
 Mailand € 49.-

04.07.   Alpenrosenblüte 
Fellhorn € 55.-

10.07.   Starnberger See  
inkl.  
Schifffahrt € 59.-

Alle Fahrten nach derzeit gültigen Hygienestandards.
Alle unsere Busse wurden mit speziellen Antivirenfiltern nachgerüstet!!

Infos und Buchung:
07562 70 99 0

www.schuele-reisen.de...so schön kann Reisen sein

FeWo a. Meer �  07542/ 55242

Mit der AboKarte sparen
Sie bis zu 30% bei Freizeit-
aktivitäten.

30 %
sparen

Abonnenten haben‘s besser.

Alle Vorteile unter  
abokarte.de
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